
Objekt: Nummer:60-05-10-04Schwarzwälder Flötenuhr

C.Mosberger Restaurator Poststrasse 62    9478 Azmoos

Schwarzwälder Flötenuhr um 1850
Spielwerk mit 8 verschiedenen Melodien
und 35 Pfeifen
1. Register 21 gedeckte Pfeifen
2. Register 10 offene Pfeifen ( ein Oktav höher )
und zwei  Basspaare DD+CC 

Werk Masse Höhe 732 mm, Breite 512 mm, Tiefe 295 mm. 

Bild und Text von 
Galerie Fischer Auktionen AG Haldenstrasse 19 CH-6006 Luzern
Kunstauktion 16.bis 21 Juni 2004 Katalog Nr.389 Seite 436

Bestandesaufnahme Uhrwerk

Einschiebbares Geh- und Schlagwerk 
nebeneinander, Holzgespindelt.
Uhrwerk Masse
Höhe 198 mm, Breite 168 mm, Tiefe 92 mm

Ausser dem Ankerlager wurden alle Lager
ersetzt.
Die Ketten passen nicht in die Kettenräder
Pendel und Gewichte fehlen. 



Bestandesaufnahme Musikwerk
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Schwarzwälder Flötenuhr um 1840
Spielwerk mit 8 verschiedenen Melodien
und 35 Pfeifen
1. Register 21 gedeckte Pfeifen
2. Register 10 offene Pfeifen ( ein Oktav höher )
und zwei  Basspaare DD+CC 

Masse H 732 mm, B 512 mm, T 295 mm. 

Walzenrad und Stiftrad 
mehrfach mit Weichlot repariert.  

Antriebswerk: Bestehend aus Bodenrad mit Holztrommel, 
Herzrad, Kurbelwelle mit Windfang und Sperrhebel.

Windflügel wurde in zwei Kugellager gelagert
und mit einer Schraube an der Achse festgeklemmt
( der sollte Schleifen um  den Ablauf des Spielwerks zu regulieren ).

Sperrhebel rastet nicht ein (wurde mehrfach umgebaut )

Bodenrad- und Herzradlager sind ausgelaufen.

Das Stiftrad war Original verschiebbar und 
spielte ein oder zweimal das selbe Lied.
( die Einrastmechanik fehlt )
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Bestandesaufnahme Musikwerk

Viele der Hebestiften sind zu tief oder zu hoch eingesetzt
und zum Teil umgebogen.

Walze und Stifte müssen gerichtet und gereinigt werden ( Pilzbefall ) 

Clavis und Stecher sind nicht richtig mit der 
Walze koordiniert. Sie müssen sehr präzise eingestellt werden.

Einige Stecher und Ventile bleiben hängen oder offen

Windlade - Abdeckung muss ersetzt werden

Keilbalg bestehend aus Schöpfer und Magazinbalg
mit Zwischenventil.

Keilbalg ist undicht und wurde mit einem 
zweiten Leder überzogen geht zu streng, 
Zwischenventil klemmt.
Keilbalg muss mit Ziegenleder neu bezogen werden. 

Alle Teile müssen sehr präzise
und leichtgängig eingestellt sein.

Labialpfeifen
Labe wurden mit Zinnblech, Karton und Ahorn Furnier repariert.
Sie müssen restauriert werden,
Alle Pfeifen müssen neu eingestimmt werden.
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Bestandesaufnahme Zifferblatt

Zifferblatt
Masse Höhe 732 mm, Breite 538 mm
Ein flacher Tannenholz Rahmen mit Birnbaumholz
belegt und schwarz gebeizt umfasst zwei Ahornholz-
Tafeln. Auf der oberen Tafel Kupferstisch von Utrecht , 
die Untere mit zwei Soldaten. Koloriert mit Lasur-
farben und blau eingefasst.
Das Lackschild  wurde gedrechselt und eingesetzt.

Mehrfach mit Leinölfirnis überstrichen
stark vergilbt und verschmutzt.
Ausgebrochene Farbschicht und leichte Blasenbildung.

Der blaue Hintergrund wurde überstrichen und mehrfach
ausgebessert.

cà Orginalfarbton 

Abgeplatzter Firnis (zu dick aufgetragen )

Restaurierung 
Firnis entfernen, retuschieren der schadhaften 
Stellen und neuer Firnis auftragen.

Kupferstich von Utrecht
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Restaurierung Werkgestell
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Ausbau der Mechanik und Reinigung des Gestellt 

Stiftwalzenöffnung ist ver-
zogen und ist oben gerissen,
hier wurde ein neues Stück 
Kirschbaumholz eingesetzt
und die Seitenwand zusam-
mengezogen, so das der 
Verschlussdeckel wieder
festen Halt hat.

Die Werkplatinen haben 
keinen festen Halt, hier 
mussten neue Halterungen  
eingesetzt werden.

Die obere Gestellquerleiste ist nicht original und passt nicht
in die Verzinkung. Sie wurde durch eine neue Leiste ersetzt.
 

Nach der Reinigung und 
Reparatur wurde das Gestell
innen retuschiert und die 
neuen Teile eingefärbt, Die
Aussenflächen wurden 
mit Schelllack leicht auf-
poliert.
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Restaurierung Laufwerk

Walzenrad

Bodenrad, Herzrad und Sperr-
hebel 

Kurbelwelle und Windfang

Das Bodernrad wurde gereinigt
und sein Rundlauf gerichtet.
Der umgebaute Sperrhebel ist 
neu  hergestellt worden und dem
Herzrad wurde die zweite neu-
aufgesetzte Herzscheibe entfernt.

Entfernte Lager und Herzscheibe

Entfernte Kugellager und
Halterung des Windfang.

Neue Lager der Windfangwelle,
Schleiflager des Windflügel aus
Buchenholz ersetzt.
Kurbelwellenstange aus 
Messing angefertigt.

Die aufgelöteten Messing-
platten wurden entfernt und 
das Rad mit Silberlot neu
verlötet, gerichtet und gereinigt.
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Restaurierung Laufwerk

Das selbe Lied kann ein oder 
zweimal abgespielt werden
dazu wird die Positionshalterung 
geöffnet und das Rad verschoben. 

Achsenverlängerung mit zwei
Positionsrillen und Positions-
halterung angefertigt.

Spielt einmal

Spielt zweimal

Messingring musste entfernt werden
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Restaurierung Stiftwalze, Clavis und Windlade

Die Stiftwalze wurde gereinigt und mit Hilfe einer Lehre
auf dem Drehbank alle Stifte in Höhe und Spur gerichtet.
Fehlende Stifte sind ergänzt worden.

Klavierholz, Clavis und Stecher wurden zerlegt,
gereinigt  und nach dem Einbau in Höhe und Breite nach 
Schablone ausgerichtet. 

Windlade
Alle Stecher, Ventile, Ventilfedern und Abstandstifte wurden
gereinigt und  leichtgänig eingestellt, viele Ventile blieben 
offen oder klemmten. 

Nach dem Einbau aller Teile.
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Plan und Position der Pfeifen in der Windlade
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Restaurierung Pfeifen und Balg

Alle Labium die mit Zinnblech  und Papier 
repariert sind wurden mit Fichtenholz und 
Birnbaumholz restauriert .
Beim stimmen der gedeckten Pfeifen musste 
der Spund neu eingestellt werden, bei offenen
Pfeifen wurde Holz eingelegt und abgestimmt.

Der Balg wurde mit Ziegenleder neu bespannt und die Oberseite mit Marmorpapier 
überzogen, die Innenflächen wurden gereinigt und alle Ventile funktionstüchtig 
eingestellt.

Eingebauter Balg mit original Federn
und Ventilklappe 

Neue Ventile
17.11.1980
H.Brechbühl         80298
Steffisburg
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Pfeifen Masse
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Pfeifen Masstabelle in mm
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Neuanfertigung

Restaurierung Uhrwerk

Das Uhrwerk wurde zerlegt gereinigt und ein
Lager der Ankerwelle musste ersetzt werden,
die Gewichte der Spielwerkauslösung wurden 
entfernt  (sie sind nicht original und werden nicht
benötigt)
Die Aufzugsketten passen nicht in die Kettenrollen
sie wurden ausgetauscht.

Aufzugskurbel, Pendelholzscheibe mit Messing überzogen
und 3 Bleigewichte mit Messingmantel und Abdeckung
wurden neu angefertigt.
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Restaurierung Zifferblatt

Der stark nachgedunkelte Firnis musste entfernt
werden, danach wurde die original Bemalung 
retuschiert und bekam einen neuen Firnisüberzug.
Der Zifferblattrahmen wurde wieder original mit  
Steckstiften und vier Haken am Gestell montiert,
(nicht mehr Aufgeschraubt).
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Nach der Restaurierung

CD/ Fotos, Dokumentation, Pläne und Musik 15 Dezember 2010
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